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AUS UNSERER

SONNTAGS-ZEICHNER-MAPPE

Eymann

Du bist also kultiviert,
Josephinchen!

«Feuille d'Avis de Montreux», 3. IX. 35:

Joséphine Baker ist im abessinisch-italie-
nischen Konflikt pro-italienisch. Sie will
sogar, so hat man dem «Journal» anvertraut,

durch den Rundfunk an die Schwarzen

der ganzen Welt einen Appell richten,

der so heisst:

«Ich, Josephine Baker, Eure Schwester,
habe Mussolini gehört. Wenn ihr euch

gegen ihn anwerben lasset, ist es nicht

eure Rasse, die ihr unterstützet, im

Gegenteil aber die der Sklavenhändler,
welche der Grosse Italiener zertreten
will. Wenn nötig, werde ich durch die

ganze Welt gehen und eine Armee
rekrutieren.»

Die
Adresse

Heute erhielt ich einen Brief aus

Frankreich mit folgender Adresse:

Monsieur NN.

rue Postcheckkonte 72304

ZURICH (Allemagne).

Muss sich der Mann über unsere
hohen Hausnummern gewundert
haben E. H.

Kein
Bernerwitz

Schwarz auf weiss kann ich es aus dem

«Sport» belegen:

«Eine blitzschnelle Bewegung des

Berners (gemeint war Bürki) und um

Henglin war es geschehen.»
Bernerwitzfabrikanten sollten sich diesen

Satz in ihre graue Hirnrinde einbrennen

lassen! Zur

Wie konjugiert man
Substantive?

So: Sornalineger
Somalstduneger
Somalterneger
etc. Hasa

{. es kommt hin und wieder vor, dass

es gelingt, mit alten Witzen unsern jungen
Redaktor einzufangen aber mich nicht!

Der Setzerlehrling.)

Trotz Krise
wachsen:
die lästigen Haare und Nägel;
die Steuern;
die Löcher in Schuhen und Kleidern;
die Schulden;
die Ratlosigkeit und Ohnmacht.

Frédéric

Würkli
wahr!

Im letzten Militärdienst hatten wir
eines Tages einen Tessiner auf der
Wache, welcher noch nicht so gut
deutsch verstand. Da kam unser
Häuptling und fragte den Füsi: «Wi
lutet de Wachtbefehl?» Prompt kam
die Antwort: Stani da und betrachte
de Land!» Gari

'CAMPARI
Reir\ in Qläschert oder gespritzt mit

M

Garantiert
unpolitisch
Ein Ochse und ein weisses Pferd
Gerieten aneinander,
Der Ochse nannte sich Trittrott,
Das Pferdchen hiess Xylander.

Mit hornbewehrtem Ochsenkopf
Kämpft Trittrott, heiss zum sieden,

Xylander schlägt mit seinem Huf,
Der Streit bleibt unentschieden.

«Wir sind ja» meint Trittrott mit Stolz,

«Kraftskerle» will mir scheinen,

Der Eine schafft es mit dem Kopf,
Der Andere mit den Beinen,» Marfel

Der
Limerick

Zur Orientierung: Der (die oder das)

Limerick ist eine in England sehr beliebte

Versform aus 5 Zeilen mit spöttisch-ironischem

oder unerwartetem Schluss; z. B.:

Im Summer en Herr imene Gässli

Rüeft: «Jesses, die Hitz isch ja grässli!»

Er nimmt us dr Täsche
E winzigi Fläsche

Und süüfzt: «I hätt' lieber es Fässli!»
F. G. H.

Wer macht den ersten Limerick auf

politisch? Der unerwartete Schluss ist da

besonders angemessen!

IM CAFE NEBELSPALTER
AM BELLEVUEPLATZ IN ZURICH
sind im MONAT OKTOBER eine grosse Zahl von

ORIGINALZEICHNUNGEN
AUS DEM NEBELSPALTER AUSGESTELLT.

Die 9c eue 3 ü r cfj e r Leitung" f ch r e 1 b t über biefe 2t u s ft e 11 u n g :

Das afé 5cebeffpatter beim ^Meinte ftehr in freunbfchaftlichften 33e3tehungen 3u jei=

nem Dlamensoetter, bem gebrucften unb fflttri'fch-iUuftrierten TTtebetfpalter", ber jebe

SBoche bie Sünftler als ijumoriften fpredjen läfjt. Das ganje ßofal mürbe beîoriert

mit einem SOîofaiî non Drigina^eirhnungen, bie uon ber milben, beifjenben îperfiflage

bis 3ur monbänen Stranbbab=3bntle jeben ijärtegrab bes farit«türlicf)en Seicrjertftiftcs

malten laffen. SDtan tonnte biefer Sammlung oon nahe3U 150 ^orifaturen ben Ittel

geben: Die ^ßrefrfreiheit im SBilbe". Denn hier lebt fich un3enfiert unb ungefnebelt

ein SBilbhumor aus, ber feine SïraftausbrMe nicht herunterroürgt Unb feine fritifchen

©[offen nicht frifiert. Die heften Äünftler finb ba mit 21rbetten oertreten, bie auch als

Origina(3eid)uungen öaucrnben 2Bert befihen. Der Verleger bes 3<eebelfpalter" hat fich

bie fchöne ©efte geleistet, bafj bie Sünftlcr bie ein3elnen SÖtätter 3U ihren eigenen ©um

ften oerfaufen bürfen, unb jo roirb firi) geroifj mancher SBefucher bes aifé SJcebetfpalter

baran erinnern, bafeifolche rosigen 58lärter aud) als SBan-bfchmuct originell roirfen fönnen.

SAVOY HOTEL
R1VIERA NERVI ITALIEN

qaMüAhät> -fou Cßuär
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